
Draussen bläst der Wind die letz-
ten farbigen Blätter von den Bäu-
men, während wir uns Gedanken 
zum Jahreswechsel machen. Eben 
steigen die Corona-Zahlen wieder, 
die Spitäler warnen vor Engpässen, 
unsere Nachbarländer beschliessen 
strengere Massnahmen und 62% der 
Schweizer Stimmberechtigten sagen 
Ja zu den Covid-Massnahmen (Rich-
tig, der Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe war bereits im November!).

Aber genau diese Massnahmen – 
zu denen uns das Virus zwingt – po-
larisieren in einem bisher unbekann-
ten Ausmass. Das schöne, bunte Bild 
der Herbstblätter, die in allen Farben 
auf dem Rasen liegen, wird heftig 
mit dem Laubbläser durcheinander-
gewirbelt. Das Virus auferlegt uns 
neue ungewollte, ja unerhörte Verhal-
tensweisen: Distanz statt Nähe! Wie 
sollen, wollen und können wir damit 
umgehen?

In der Kirche versuchen wir, un-
ter Berücksichtigung der behörd-
lichen Regeln, offen zu bleiben für 
alle. Darum Gottesdienste in zwei 
Formen: wenn viele Besuchende er-
wartet werden mit Zertifikat und bis 
50 Personen Gottesdienste mit Mas-
kenpflicht, da sind alle willkommen, 
auch ohne Zertifikate. Lassen Sie uns 
weitere neue, noch unbekannte Wege 

finden, mit der Bedrohung umzuge-
hen – zum Schutz von dir und mir 
und uns als Gemeinschaft.

Wir brauchen einander. Und 
vor allem: es sind noch viele ande-
re Herausforderungen aktuell: Wer 
kümmert sich um die Menschen, die 
sich Sorgen machen wegen des un-
gebremsten Klimawandels, Sorgen 
wegen ungerechter Löhne, Über-
forderungen auf der einen und Un-
terbeschäftigung auf der anderen 
Seite? Wer setzt sich ein für einen 
gerechteren Handel, der den Bauern 
in Afrika, Asien und Südamerika 
existenzsichernde Löhne garantiert? 
Wer kämpft gegen die Beschneidung 
der Mädchen und die Unterdrückung 
der Frauen? Wer entwirft ein Wirt-
schaftssystem, das nicht ständiges 
Wachstum als Grundlage hat, son-
dern mit der Beschränktheit der Res-
sourcen kalkuliert?

Es gibt viele Themen, die zur Zeit 
kaum Gehör finden. Gross sind die 
Herausforderungen weltweit. Nur mit 
Toleranz und Solidarität können wir 
diese angehen. Bleiben wir beschei-
den und packen an, was in unserem 
Wirkungskreis liegt: Als Kirche of-
fen bleiben für alle Menschen, für 
alle Nöte. Wichtig aber auch, dass wir 
uns bewegen um den neuen Gege-
benheiten gerecht zu werden. Wenn 

wir als Kirchenpflege zusammen mit 
den Mitarbeitenden neue Strukturen 
entwerfen und neue Angebote ent-
wickeln, wollen wir die aktuelle Si-
tuation berücksichtigen. In gemein-
samen Gesprächen soll die Kirche 
im sich wandelnden Umfeld attraktiv 
für Jung und Alt gestaltet werden. Im 
kommenden Jahr sind Neuwahlen – 
vielleicht sind Sie, bist du bereit, in 
unserer Kirchgemeinde mitzuhelfen 
und mitzuwirken, um mindestens 
hier vor Ort etwas zu erreichen; sei 
es als Mitglied in der Kirchenpflege, 
der Rechnungsprüfungskommission, 
als Freiwillige/r oder als Mitglied in 
einer Projektgruppe. 

Wenn wir es schaffen, hier bei 
uns kleine Schritte zu machen, Ge-
meinschaft und Solidarität zu leben, 
füreinander da zu sein, gemeinsam 
Sorgen und Nöte zu teilen, dann kön-
nen wir wenigstens bei uns dem Aus-
einanderleben entgegenwirken. Das 
ist doch immerhin ein Anfang!

Wir schauen gespannt darauf, was 
das neue Jahr bringen wird. Drau-
ssen wirbelt der Wind eben die bun-
ten Blätter durcheinander...

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Neues Jahr!
Ursula Wegmann und Röbi Rahm
Co-Präsidium
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Gedanken zum Jahreswechsel
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BESONDERER 
GOTTESDIENST 

Sonntag, 2. Januar, 10 Uhr
Musik-Gottesdienst
Ref. Kirche St. Arbogast
«Adieu, Kirchgemeindehaus»
Pfrn. Regula Schmid
Regina Widmer, Orgel
Singñoritas, 
Leitung: Estella Wiss

In diesem Gottesdienst mit an-
schliessendem Apéro erinnern 
wir uns an Vergangenes und 
freuen uns auf die kommende 
neue Frische!

GESAMTSTäDTISchE 
GOTTESDIENSTE 
OhNE zERTIfIK AT

Sonntag, 9. Januar, 11.30 Uhr
Stadtkirche Winterthur
Predigt und Liturgie:
Pfrn. Lea Schuler
Orgel: Tobias Frankenreiter

Sonntag, 23. Januar, 11.30 Uhr
Stadtkirche Winterthur
Predigt und Liturgie:
Pfr. Jürg Wildermuth
Orgel: Tobias Frankenreiter



In den vergangenen Monaten haben 
sich folgende Arbeitsgruppen mit 
dem Projekt «Aufwertung Stadt-
verband» auseinandergesetzt:
• Entwicklung und Zusammenarbeit 
• Finanzen und Personal
• Liegenschaften
• Rechtliches/Geschäftsstelle
• Öffentlichkeitsarbeit
Die Ergebnisse dieser Arbeit sind in 
eine neue «Verfassung» des Stadt-
verbands, in die Verbandsstatuten, 
eingeflossen. Diese Ergebnisse wol-
len wir Ihnen vorstellen und mit Ih-
nen reflektieren.

Wir laden Sie als Kirchgemeinde-
mitglied herzlich zur Information 
und Mitwirkung ein. 

Ebenso eingeladen sind die Mitglie-
der von Kirchenpflegen, Kommis-
sionen, die Pfarrschaft sowie die 
Angestellten.
Workshops zur Mitwirkung
• Montag, 17. Januar, 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Seen
Kanzleistrasse 35
• Mittwoch, 26. Januar, 18 Uhr
Kirchgemeindehaus Töss
Stationsstrasse 3
Beide Veranstaltungen dauern bis 
um 21 Uhr. Im Anschluss wird je-
weils ein kleiner Apéro offeriert. 
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir Sie, sich bis zum 12., respek-
tive 19. Januar 2022 anzumelden. 
Die Anmeldung zu den Anlässen ist 
auf der Webseite des Stadtverbandes 

unter https://www.refkirchewinter-
thur.ch/mitwirkung zu finden.
Den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern wird kurz vor dem Workshop 
per Mail eine Arbeitsgrundlage zu-
gestellt, so dass Sie sich auf die Ver-
anstaltungen einstimmen können. 

In diesem Sinn freuen wir uns auf 
eine grosse Zahl von Anmeldungen 
zur Mitwirkung und auf einen regen 
und inspirierenden Austausch mit 
Ihnen. Herzlichen Dank im Voraus 
für Ihr Interesse und Ihr Engage-
ment. 

Verena Bula, Präsidentin Stadtver-
band und Peter Schlumpf, Projekt-
leiter

Innehalten

Wenn es nur einmal

so stille wäre.

Wenn das Zufällige

und Ungefähre

verstummte und

das nachbarliche Lachen,

wenn das Geräusch,

das meine Sinne machen,

mich nicht so sehr

verhinderte

am Wachen –

Dann könnte ich

in einem tausenfachen

Gedanken bis an

deinen Rand dich denken

und dich besitzen 

(nur ein Lächeln lang),

um dich an alles Leben

zu verschenken

wie einen Dank.

Rainer Maria Rilke

Das Stunden-Buch

KirchGemeindePlus – 
Einladung zur Mitwirkung
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«Selbstbestimmtes Leben
und Sterben»
Jeweils 14.00 ‒ ca. 16.00 Uhr 
Kirchliches Begegnungszentrum 
der Pfarrei St. Marien
Auskunft gibt gerne: 
Regula Schmid, Tel. 052 243 30 36 

• 19. Januar: Referat
von Dr. theol. Heinz Rüegger 
Heinz Rüegger ist Theologe, Ethiker 
und Gerontologe
• 26. Januar: Vertiefung des Themas 
Mit Pfrn. Regula Schmid und Film 
und/oder Gästen

Altersbildung 2022

Für Kirchenpflege, Rechnungs-
prüfungskommission, Streaming-
Team und mehr!
Haben Sie, hast du Freude an strate-
gischer oder operativer Arbeit und 
Lust auf Mitarbeit in unserer Kirch-
gemeinde? Sei es als Kirchenpfle-
gemitglied mit einem monatlichen 
Engagement von 10–20 Stunden 
(je nach Bereich) oder lieber als 
Freiwillige/r vor Ort zur Mitarbeit 
bei Projekten mit Einsätzen, die an-

gepasst an die persönliche Kapazi-
tät mal grösser, mal kleiner sind? 
Vielleicht gibt es auch ein Grüpp-
chen, dass gewillt wäre, für neue 
Ideen, neue Angebote einen Einsatz 
zu leisten? Wir freuen uns auf Inte-
ressierte und Innovative! 
Ursula Wegmann, Kirchenpflege 
(052 242 01 85) und Ruth Schrepfer, 
Sekretariat (052 242 28 81) stehen 
Ihnen bei Fragen und Interesse gerne 
zur Verfügung.

Streaming-Team
Um ein Mitfeiern der Gottesdienste 
auch von Zuhause aus zu ermögli-
chen, suchen wir Interessierte mit 
technischem Flair für den Strea-
ming-Dienst am Sonntagmorgen im 
Gottesdienst. Auskunft dazu erteilt 
Ihnen gerne Pfr. Felix Gietenbruch 
(052 243 30 35 / felix.gietenbruch@
reformiert-winterthur.ch).

Ursula Wegmann, Co-Präsidentin

Neue Mitglieder gesucht
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freud und Leid
November

Abdankungen
Anita Franzetti-Kübler, 67
Stadlerstrasse 163
Edwin Hänni, 96
Farmerstrasse 30
Siegfried Christian Kopp, 88
Rösliweg 20
Hansjörg Häusler-Bührer, 85
Trottenstrasse 22
Helene Gebendinger-Huber, 98
Unterwegli 23

Taufen
Elio Niklas Schönenberger
Im Oberen Gern 7
Valentina Staub
Zinzikerbergstrasse 80

Wie schon im letzten ref.lokal er-
wähnt, startet am Sonntag, 9. Ja-
nuar unsere neue Predigtreihe. In 
jedem Gottesdienst steht ein Psalm 
aus dem Genfer Psalter im Mittel-
punkt. Damit verbinden wir uns 
mit der Tradition, wie sie in der 
reformierten Kirche in Genf ent-

standen ist: Im Gottesdienst war 
die ganze Gemeinde eingeladen, 
Psalmen zu singen. Damit alle sie 
verstehen konnten, wurden sie auf 
Französisch übersetzt und mit neu 
komponierten Melodien versehen.

Sonntag, 9. Januar
Pfr. Felix Gietenbruch
Thema: Psalm 8
Wie herrlich gibst du, Herr, dich zu 
erkennen. (Reformiertes Gesang-
buch Nr. 7)

Sonntag, 16. Januar
Pfrn. Regula Schmid
Thema: Psalm 150
Halleluja! Singt dem Herrn.
(Ref. Gesangbuch Nr. 102)
Mit einer Einführung zur Traditi-
on des Genfer Psalters und Liedern 
aus dem Workshop vom 15. Januar 

Pfrn. Regula Schmid

Workshop
Melodien des Genfer Psalters

Samstag, 15. Januar
13.30–17.00 Uhr
Ref. Kirche St. Arbogast
Leitung: Stephanie Boller
Sängerin, Gesangspädagogin und 
Leiterin des professionellen Voka-
lensembles Lamaraviglia

Für die Workshop-Teilnehmer be-
steht die Möglichkeit, am Sonntag, 
16. Januar, im Gottesdienst um 9.30 
Uhr im Ansing-Chor mitzusingen.

Anmeldung
Bis 10. Januar an Regina Widmer
Mail: regina.widmer@
reformiert-winterthur.ch
Telefon: 052 242 11 07
Gern mit Angabe der Stimmlage

Stephanie Boller, Regina Widmer

Predigtreihe Genfer Psalter

Zum Neuen Jahr – Singen und Schweigen für den Frieden
Samstag, 8. Januar, 16.30 –17.20 Uhr, im Rathausdurchgang Winterthur

Zum Start ins neue Jahr lädt die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Winterthur (AGCKWi) erneut 
herzlich ein zu einem Friedensgebet. Wieder wollen wir zusammenstehen und für ein friedliches Zusam-
menleben bitten. Wir beten um einen Geist des Respekts, um Gesprächsbereitschaft und Versöhnung in 
Zeiten von Zerrissenheit, Verachtung und Ausgrenzung. Das Gebet findet im Rathausdurchgang statt, 
einem für alle gut zugänglichen öffentlichen Ort mitten in Winterthur.

Umbau Kirchgemeindehaus
Nach langer Planung und etlichen 
Verzögerungen ist es nun soweit: Im 
Januar wird das Kirchgemeindehaus 
ausgeräumt, damit die Handwerker 
ab Februar mit der Sanierung be-
ginnen können. Das bedeutet Ver-
änderungen für Sie als Gäste und 
für unsere Mitarbeitenden. In der 
ersten Januarwoche ziehen die Bü-
ros ins Pfarrhaus an der Guggen-
bühlstrasse 41. Dort befinden sich 
ab dem 10. Januar das Sekretariat 
mit Ruth Schrepfer und Jeannette 
Leutwiler, der Sozialdiakon Peter 
Lattmann, die Kirchenmusikerin 
Regina Widmer, die Pfarrerin Bar-
bara Amon und die Sigristen Katrin 
Furrer und Tivo Balog. Die Telefon-
nummern und Mailadressen bleiben 
wie bisher. 
Auf unserer Homepage und Fly-
ern ab 2022 finden Sie die neuen 
Standorte unserer Veranstaltungen. 
Der beiliegende Plan dient zu Ihrer 
Orientierung, wo sich unsere Treff-
punkte und Ersatzorte befinden. 
Wir sehen diesen Umbau auch als 
Chance, unser Kirchgemeindeleben 
aus anderen Perspektiven zu entde-
cken. Danke für Ihr Mitwirken.

Röbi Rahm,
Präsident Baukommission

Vielleicht waren Sie dabei, als am 
17. Oktober Pfarrer Jörg Wanzek in 
unserer Kirche seinen ersten Got-
tesdienst mit uns feierte. Jörg Wan-
zek ist in Oberi aufgewachsen und 
kennt darum unsere Gemeinde gut. 
Er ist in Zürich in einem Gemein-
depfarramt tätig und übernimmt 
nun bei uns die 10% Pfarrarbeit, 

die wir nicht mit eigenen Kräften 
besetzen können. Wir sind sehr 
froh um seinen Dienst und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit! Sein 
Schwerpunkt werden Abdankun-
gen sein, dazu auch ab und zu ein 
Gottesdienst.
Regula Schmid, im Namen der 
Kirchenpflege und des Pfarrteams

herzlich willkommen 
Jörg Wanzek



Jugend-Gottesdienst
freitag, 14. Januar
17.15 Uhr für 5. und 6. Klasse
Pfr. Felix Gietenbruch

KolibriKirche
Ab Januar 2022 findet die 
KolibriKirche in der Katholi-
schen Kirche St. Marien 
statt.

Erwachsene

Kafitreff hegi
Jeden Montag und freitag
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Hegi, mit Zertifikats- und 
Maskenpflicht

Kafi-Treffpunkt
(bisher Kafi St. Arbogast)

Jeden Donnerstag
14 –16 Uhr, im Bahnhöfli 
Oberi, mit Schutzkonzept des 
Restaurants Bahnhöfli

Büchertreff
freitag, 7. Januar
9.30 Uhr, Kath. Kirche
Ariane Koch, «Die Aufdrän-
gung», Suhrkamp Verlag, 
Seiten 7–94 vorgängig lesen
Information: Charlotte
Fleischer, 052 242 42 08

Meditation am Montag
Jeden Montag, 19 Uhr
Ref. Kirche

Offener Singkreis
Dienstag, 11. Januar, 10 Uhr
Jugendzentrum Gleis 1B

Meditation am Donnerstag
Jeden Donnerstag, 7.30 Uhr
Ref. Kirche

Kreative Gruppe Buck
Donnerstag, 13. Januar
14–16 Uhr
Zentrum am Buck
Stricken, Häkeln, Basteln

60plus

Mittagstisch für Senioren
Dienstag, 11. Januar, 12 Uhr 
Jugendzentrum Gleis 1B
Für weitere Information und 
An-/Abmeldung bis Donners-
tag, 6. Januar, 16 Uhr:
Peter Lattmann, 052 242 15 46

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Silvester, 31. Dezember
18.15 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Felix Gietenbruch
Frauenchor Oberwinterthur
Leitung:
Oscar Mario Echeverry
Zertifikat- und Maskenpflicht

Neujahr, Sonntag, 2. Januar
10 Uhr, Musik-Gottesdienst
«Adieu Kirchgemeindehaus!» 
Pfrn. Regula Schmid
Singñoritas
Leitung: Estella Wiss
Regina Widmer, Orgel
Zertifikat- und Maskenpflicht
Nach dem Gottesdienst 
Umtrunk vor der Kirche 

Sonntag, 9. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Felix Gietenbruch
Genfer Psalter, Psalm 8
«Wie herrlich gibst du, Herr, 
dich zu erkennen.»
Maskenpflicht, max. 50 Pers.

Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfrn. Regula Schmid
Genfer Psalter, Psalm 150
«Halleluja! Singt dem Herrn.»
Mit Workshop-Chor
Zertifikat- und Maskenpflicht

Nach Möglichkeit wird jeder Got-
tesdienst per Livestream übertra-
gen und ist 2 Wochen abrufbar 
auf www.refkircheoberi.ch unter 
Downloads.

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Spieltreff
Jeden Mittwoch
14–17 Uhr, 4.– 6. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Sporttreff Girls only
Jeden Donnerstag
18.30–20.30 Uhr, 5.–8. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B 

Jugendtreff
Jeden freitag
19–22 Uhr, 7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Jugend-Gottesdienst
freitag, 7. Januar
17.15 Uhr für 5. und 6. Klasse
Pfrn. Barbara Amon

www.refkircheoberi.ch

Kontakte
Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Peter Lattmann, 60plus

Telefon 052 242 15 46

peter.lattmann@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck

und Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Peter Marti, Franziska Beck

Julian Gamma

Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Regina Widmer, Kirchenmusik

Telefon 052 242 11 07

regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Guggenbühlstr. 41, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Lasset uns freuen und fröhlich sein
und ihm die Ehre geben!
Offenbarung 19,7

Kontakte
Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Guggenbühlstr. 41, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Schutzmassnahmen
In den Gottesdiensten mit 
Zertifikat gilt ebenfalls die 
Maskenpflicht. In Gottes-
diensten, die auf 50 Perso-
nen beschränkt sind, gilt die 
Maskenpflicht und das 
Erfassen der Kontaktdaten.
Eine Anmeldung via Web-
site/Agenda wird bei allen 
Gottesdiensten empfohlen. 
Die Zertifikats- und Mas-
kenpflicht gilt generell für 
alle unsere Veranstaltungen 
und Anlässe. Dabei gilt 
immer das Schutzkonzept 
der jeweiligen Örtlichkeit.

änderungen vorbehalten!
Mit kurzfristigen Programm-
änderungen muss in der 
gegenwärtigen Lage 
jederzeit gerechnet wer-
den. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Website 
www.refkircheoberi.ch 
über den aktuellsten Stand 
der Anlässe.


